
KONZERTE UND WALLFAHRTSTAG  
BEIM SONNENBERG, SEELISBERG

Die Wallfahrt spielte schon früh eine 
bedeutende Rolle. Seit Jahrzehnten 
sind das Grandhotel Sonnenberg und 
die Wallfahrtskapelle Maria Sonnen-
berg miteinander eng verbunden.

Die ersten Gäste in Seelisberg waren Pil-
ger, welche bereits im 16. Jahrhundert nach 
Seelisberg kamen. Die Gäste übernachten 
meistens im Gästezimmer der Einheimi-
schen, welche dafür oft ihre privaten 
Räumlichkeiten zur Verfügung stellten und 
selber im Keller oder Stall übernachteten. 
Im 19. Jahrhundert entstanden dann die 
ersten Hotels, welche zu Beginn vor allem 
von den Wallfahrern profitieren. Mit dem 
Bau vom heutigen Grandhotel Sonnenberg 
ab 1874, direkt neben der Wallfahrtskapel-
le, konnte die ganze Hotelanlage bis zu 500 
Gäste aufnehmen.

Eine neue grosse Wallfahrtskirche 
soll gebaut werden
Der damalige Hotelbesitzer Michael Trutt-
mann setzte weiterhin auf Gäste im Zu-
sammenhang mit der Wallfahrtskapelle 
Maria Sonnenberg und beantragte bei den 
Kirchgenossen von Seelisberg, die Kapelle 
abzureisen und eine grosse Wallfahrtskir-
che zu errichten. Inspiriert wurde er von 
den vielen Besuchern, von denen etwa am 
Wallfahrtstag vom 15. August bei Weitem 
nicht alle eine Übernachtungsmöglichkeit 
fanden. Mit einer grossen Wallfahrtskirche 
hoffte er mit seinen Hotels profitieren zu 
können und aus der Wallfahrt wie in Ein-
siedeln einen interessanten Wirtschafts-
zweig für Seelisberg zu machen. Die Kirch-
genossen lehnten diesen Antrag jedoch ab 
und so besteht die Wallfahrtskapelle von 
1667 bis heute in der unveränderten Form. 

Für viele Hotelgäste blieb die Wallfahrts-
kapelle bis heute ein wichtiger Bestandteil 
ihres Aufenthaltes. Zahlreiche Hochzeits-
feiern, Geburtstage und Feste wurden in 
all diesen Jahren in Verbindung mit einer 
Messe in der Kapelle im Hotel Sonnenberg 
gefeiert. 

Der Wallfahrtstag vom 15. August ist 
noch immer der Höhepunkt
Verschiedene umliegende Gemeinden or-
ganisierten über Jahrzehnte gemeinsame 
Wallfahrten zur Kapelle Maria Sonnenberg 
in Seelisberg. Am offiziellen Wallfahrtstag 
vom 15. August ist in den Geschichtsbü-
chern zu lesen, dass bis zu 2‘000 Besucher 
eine der zahlreichen Messen und Feiern an 
diesem Tag besucht haben. Bis heute ist 
der 15. August der wichtigste Tag für die 
Kapelle Maria Sonnenberg. Um 10.30 Uhr 
findet der Festgottesdienst bei der Kapelle 
statt und um 14.00 Uhr die Marienfeier. Bei-
de Anlässe werden durch die Mulörgeli- 
Gruppe Nidwalden festlich umrahmt. 

Indisch klassisches Konzert  
im Hotel Sonnenberg
Das Hotel Sonnenberg organisierte für 
seine Gäste immer wieder musikalische 
Feiern mit bekannten Musikern aus ganz 
Europa. Legendär waren die Heimatabende 
und Konzertabende im grossen Saal des 
Grandhotels. Vom 9. bis 11. August finden 
nun Konzerte mit Stephanie Bosch an der 
Flöte und Sandip Bhattacharya auf der 
Tabla im gleichen Hotelsaal wie früher 
statt. Die Flötenspielerin, welche sich mit 
alter Musik und indisch klassischer Musik 
beschäftigt, gibt Konzerte in Europa sowie 
Asien und besitzt auch ein Masterdiplom 
auf der Bambusflöte. Sandip Bhattacharya 
wohnt in den Niederlanden und konnte 
schon für die niederländische Königin ein 
Konzert im Königspalast geben. Er hat 
schon über 40 Tonträger eingespielt und 
lässt sich als Komponist von der ganzen 
Welt inspirieren. Am Freitag und Samstag 
starten die Konzerte um 20.00 Uhr, am 
Sonntag bereits um 11.00 Uhr im Saal vom 
ehemaligen Grandhotel Sonnenberg. 

Christoph Näpflin

Die Wallfahrtskapelle steht direkt über dem 
Rütli und in Nachbarschaft zum Hotel 
Sonnenberg.

Bis heute empfängt die Kapelle Maria 
Sonnenberg von 1667 die Wallfahrer aus 
ganz Europa.

Auf den alten Darstellungen vom Hotel Sonnenberg Ende des 19. Jahrhunderts ist immer 
auch die Wallfahrtskapelle (ganz rechts) ein Teil davon.


